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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SpVgg Thalkirchen IX : SC Bayer. Landesbank München II 
Mittwoch, 12.10.2022, 19:45 Uhr

Für die SpVgg Thalkirchen IX geht die Siegesstraße weiter

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft der SpVgg Thalkirchen IX in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den SC Bayer. Landesbank
München II durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 3.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Spahn / Staudenmaier konnten Supper / Wei in einem dramatischen Spiel
und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt
für die Mannschaft beitragen. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Reinstädter /
Hiltensperger bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Braun / Seitz noch ab und quittierten ein 2:
3 nach Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Sebastian Spahn seinen Gegner Frank Seitz beim eher
eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Unglücklich war Max Reinstädter wenig später in der
Begegnung gegen Joshua Baur, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Franz Staudenmaier und Feng Wei entschieden, das Franz Staudenmaier letztendlich gewann.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte anschließend Michael Hiltensperger bei seinem Sieg in
drei Sätzen gegen Jürgen Supper. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg
Thalkirchen IX und des SC Bayer. Landesbank München II. Keinen Zähler beisteuern konnte
Sebastian Spahn im Match gegen Joshua Baur, das 0:3 verloren ging. Beim folgenden 9:11, 11:6,
11:9, 11:7-Erfolg gegen Frank Seitz kam Max Reinstädter nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Franz Staudenmaier war in der Partie gegen Jürgen Supper
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
6:3. Michael Hiltensperger wehrte eine 1:0 Satzführung von Feng Wei ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Franz Staudenmaier und Joshua
Baur, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Sebastian Spahn beim 11:2, 9:11, 11:6, 11:4 gegen Jürgen Supper doch
überlegen. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat die SpVgg Thalkirchen IX nun ein Punkteverhältnis von 6:0 auf dem Konto,
während der SC Bayer. Landesbank München II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die FT München-Blumenau 1966 V
(SpVgg Thalkirchen IX) bzw. gegen den MTV München von 1879 (SC Bayer. Landesbank München
II).

 Statistik:
 SpVgg Thalkirchen IX

Doppel: Spahn / Staudenmaier 1:0, Reinstädter / Hiltensperger 0:1 
Einzel: S. Spahn 2:1, M. Reinstädter 1:1, F. Staudenmaier 2:1, M. Hiltensperger 2:0 

 SC Bayer. Landesbank München II
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Doppel: Supper / Wei 0:1, Braun / Seitz 1:0 
Einzel: J. Baur 3:0, F. Seitz 0:2, J. Supper 0:3, F. Wei 0:2


